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�)ür den letzten Schliff Ihres Fußbodens sollten 
Sie Zubehör verwenden: Sockelleisten und 
Bodenprofi le. Bei der Anbringung dieser 
Zubehörelemente muss immer darauf geachtet 
werden, dass die Dehnungsfuge abgedeckt, aber 
nicht gefüllt / blockiert wird. Sockelleisten dürfen 
auf keinen Fall auf dem verlegten Boden befestigt 
werden. Für die Abdichtung der Fuge zwischen 
Bodenbelag und Sockelleisten/Bodenprofi len 
niemals Produkte zur dauerhaft en Abdichtung 
(Acryl oder Silikon) verwenden. Dehnungsfugen zu 
festen Bauelementen (Türrahmen, Heizungsrohre 
usw.) niemals mit elastischer Fugenmasse 
vollständig auff üllen/ versiegeln.

Beim Auffüllen von Dehnungsfugen ist zunächst 
eine PE Rundschnur als Fugenfüllung einzubringen 
und anschließend mit einer elastischen Fugenmasse 
zu versiegeln. Bodenprofi le, Türstopper und 

04. 
Abschließende 
Arbeiten.

dergleichen nicht durch den Bodenbelag hindurch 
im Unterboden verschrauben. Türzargen, wenn 
möglich, um die Stärke des Bodenbelages 
kürzen und die Dielen unter Einhaltung des 
Wandabstandes darunter schieben (verlegen) und 
mit den umliegenden Dielen verbinden. Wenn 
eine Türzage nicht gekürzt werden kann, wird 
die Diele passend zugesägt und eingesetzt. Die 
Dehnungsfuge entlang der Türzage ist mit einer PE 
Rundschnur aufzufüllen und anschließend mit einer 
elastischen Fugenmasse zu versiegeln. 
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künftig anfallende Reparaturen aufzuheben.
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Fußmatten; weiche, gummifreie 
Möbelrollen; Filzgleiter

Damit der Boden in einem gutem Zustand bleibt, 
ist es wichtig, an an allen Eingängen Fußmatten 
auszulegen, damit kein Schmutz oder Dreck 
auf den Boden getragen wird. Die Fußmatten 
dürfen keine gummihaltige Rückseite haben. 
Die Verwendung von Fußmatten hält kratzende 
Schmutzpartikel zurück, die durch Schuhe 
hereingetragen werden, und verringert das 
Risiko von Beschädigungen. Verwenden Sie keine 
gummibeschichteten Matten, da ein längerer 
Kontakt mit Gummi zu bleibenden Verfärbungen 
führen kann. Fußmatten niemals auf einen nassen/
feuchten Fußboden legen.

Möbel und Bürostühle mit Rollen sind mit 
weichen Rollen ohne Gummischicht auszustatten, 
um dauerhafte Schäden an Ihrem Boden zu 
verhindern. An Schreibtischen sollten unter 
den Bürostühlen geeignete Bodenschutzmatten 
ausgelegt werden.

An Möbelfüßen, Stuhlbeinen, den Aufstandsflächen 
von Einrichtungsgegenständen, bei denen 
Gummi in Kontakt mit dem Bodenbelag 
kommen kann, sind gummifreie Filzgleiter oder 
Möbeluntersetzer (Gleitschalen) anzubringen. 

05.
Pflege
Ihres Bodens.

Unter schweren/scharfkantigen Möbelstücken/
Einrichtungsgegenstände (z.B. Fitnessgeräte) 
sollten spezifische Schutzvorrichtungen verwendet 
werden, um Einkerbungen zu verhindern.

Reinigung

Erstreinigung
Zunächst wird der Boden mit einem Besen oder 
Staubsauger von Schmutz und Staub befreit. 
Anschließend wird er mit Wasser und einem 
geeigneten neutralen Reinigungsmittel mindestens 
zweimal gewischt, bis das Wasser sauber bleibt.

Hinweise zur regelmäßigen Reinigung 
Staubsaugen oder feucht wischen. Verwenden Sie 
bei Bedarf eine Lösung aus sauberem Wasser und 
einem mildem/neutralem Reinigungsmittel oder 
eine haushaltsübliche Bodenpflegeemulsion. Der 
Boden darf nicht mit Wasser übergossen werden, 
und es dürfen keine Pfützen zurückgelassen 
werden. Mit klarem Wasser nachwischen und 
verbleibendes Wasser aufwischen.

Bitte beachten: Bei Nässe kann der Boden rutschiger werden. Flecken, Abriebspuren und 
verschüttete Flüssigkeiten sind so schnell wie möglich zu entfernen. Es dürfen keine chlorhaltigen 
Lösungsmittel verwendet werden. Der Bodenbelag darf niemals gewachst oder lackiert werden. 
Verwenden Sie niemals wachs- oder ölhaltige Pflegemittel. Dampfreiniger dürfen auf keinen Fall 
verwendet werden.
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rechtliche Informationen

Dieses Dokument enthält die allgemeinen Verlegehinweise, die 
sich auf die neuesten verfügbaren Informationen stützen. Für eine 
ordnungsgemäße Verlegung, und um den Garantieanspruch zu wahren, 
muss diese Verlegeanleitung befolgt werden. Dieses Dokument ersetzt 
alle vorherigen Versionen und bleibt bis auf Weiteres gültig. Diese 
Informationen geben den technischen und anwendungstechnischen 
Wissensstand zur Zeit der Erstellung/Veröffentlichung des Dokuments 
wieder, und können jederzeit geändert, ergänzt oder ersetzt werden.




